
Nachrichten der Bürgerstiftung Braunschweig I August 2009 I Nummer 4/2009

Stiftungsbrief

Heute möchten wir Ihnen über eines 
unserer ältesten und erfolgreichsten 
Projekte berichten: „Auf dem Weg 
zum Buch – Leseförderung an Braun-
schweiger Schulen“. 

Im Laufe der vergangenen Jahre sind  
immer mehr Schulen und inzwischen 
auch Kindertagesstätten zum Projekt 
hinzugekommen. Die Bürgerstiftung hat 
bisher 120.000 € für die Anschaffung von 
Büchern zur Verfügung gestellt. Mehr  
als 80 Lesepaten sind insgesamt etwa 160 
Stunden pro Woche, 40 Wochen pro 
Jahr, also etwa 6.400 Stunden pro Jahr 
im Einsatz. Finanziell unterstützt wird 
das von der Bürgerstiftung betreute und 
organisierte Projekt unter anderem durch 

den Kiwanis Club Braunschweig e.V.,  
die Lions Hilfswerk-Stiftung, den Rotary 
Club Braunschweig Hanse, die Stiftung 
Braunschweigischer Kulturbesitz, die 
BMS Bildungsmedien Service GmbH/ 
Georg Westermann Verlag und viele klei-
ne und große Spenden aus Ihren Reihen. 
Der Fachbereich Schule und Sport steht 
uns als Partner zur Seite und ermög-
licht die Einrichtung von Leseräumen 
und Schülerbibliotheken. Im Schuljahr 
2009/2010 sind wieder 19 Schulen und 
3 Kindertagesstätten an diesem Projekt  
beteiligt.
Auch die Zusammenarbeit mit der Stadt-
bibliothek wurde kontinuierlich ausge-
baut und so kann man auch hier von einer 
Erfolgsgeschichte sprechen. Im vergan- 

genen Schuljahr waren 17 Grundschulen 
und 4 weiterführende Schulen im Pro-
jekt. Davon haben bis auf zwei Schulen 
alle Führungen in der Stadtbibliothek ge-
nutzt – für die Projekt-Schulen immerhin 
57 Führungen – und die Zahl der jungen 
Leserinnen und Leser mit Leseausweis ist 
in der Stadtbibliothek gestiegen.
Wie erfolgreich das Projekt ist wird 
deutlich, wenn man sich die Gesamt-
zahlen ansieht: Insgesamt haben 42 
Grundschulen 105 Führungen in der 
Stadtbibliothek besucht, davon kamen 
16 Grundschulen mit 57 Führungen 
aus unserem Projekt. Mehr als die Hälf-
te der Führungen entfielen auf das Drit-
tel der Schulen, die sich „Auf dem Weg 
zum Buch“ befinden.

Viele Stifter und Zeitstifter haben es nicht 
gewusst: Der Zuschauerraum ist groß, aber 
die „andere Seite“ mit Bühne, Lagerräu-
men, Werkstätten, Fundus etc. ist größer. 
Jennie Hermann – Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit des Staatstheaters Braunschweig 
– führte uns kompetent und freundlich 
an zwei Nachmittagen im Mai und Juni 
durch die „Innereien“ eines Theaters. Diese  
Stunden waren für alle ein Erlebnis.

Leseförderung – eine Erfolgsgeschichte der Bürgerstiftung

Hinter den Kulissen – Ein Besuch im  
Staatstheater Braunschweig aus anderer Perspektive

Lupe, Maßband, Zollstock und 
Kunstfolianten: was haben die 
im Büro einer Bürgerstiftung zu 
suchen? Ganz einfach: Wir orga-
nisieren eine Kunstauktion. Da-
für müssen von Ihnen gespendete 
Bilder und Skulpturen vermessen, 
Drucktechniken bestimmt, Sig-
naturen entziffert und Künstler-
biographien recherchiert werden. 
Spannend!!!
Das Prinzip ist ganz einfach: Sie 
spenden uns Kunst (Öl, Aquarell, 
Graphik, Skulptur), die bei Ihnen 
vor sich hinschlummert und end-
lich mal wieder wertgeschätzt und 
ans Licht gebracht werden soll. 
Diese Kunstwerke werden auf der 
Kunstauktion am 25.10.2009 im 
Schloss versteigert oder in der  
Woche vom 19. – 24.10. verkauft. 
Über den erzielten Erlös erhalten 
Sie eine Spendenbescheinigung. 
Haben auch Sie etwas für uns? Dann 
rufen Sie bald an, denn Einliefe-
rungsschluss ist am 15.09.2009.

Kunst für unsere Projekte!

In einer Sologarderobe – Jennie Hermann rechts



Es gibt Tage, da packt einen die schiere Verzweiflung. 
So geschehen am 07.06.2009. Alles ist auf das be-
ste vorbereitet, alle Tische für den Bürger-Brunch 
sind verkauft, und dann spielt das Wetter verrückt. 
Seit Stunden regnet es aus Kübeln. Auch der Wet-
terdienst Hamburg macht keinerlei Hoffnung, 
dass wir auch nur einen trockenen Faden am Leibe  
haben werden. Unverdrossen und pünktlich um  
4 Uhr beginnen die ersten Helfer, alle 1300 Tische 
aufzubauen. Der Machtkampf zwischen uns und 
Petrus beginnt. Die ersten Braunschweiger kommen 
um 10 Uhr mit Sack und Pack zu ihren Tischen. Sie 
werden frenetisch und überglücklich begrüßt. Es ist 
ein tolles Gefühl, dass man sich wie erhofft auf seine 
Braunschweiger verlassen kann! Das macht dankbar. 
Und Petrus ist beeindruckt, er zickt noch ein wenig 
rum, macht dann aber pünktlich zu Beginn die  
Regenluken endgültig zu. 

Und nun ist alles wie immer: vom Platz der Deut-
schen Einheit bis zur Poststraße biegen sich die  
Tische. Unter einer Unzahl von mitgebrachten Pavil-
lons und bunten Marktschirmen erfreuen sich dick 
verpackte Menschen am gemeinsamen Benefizpick-
nick. Nachdem der erste Hunger gestillt ist, werden 
viele neugierig: Mal sehen, wie es an den anderen 
Ecken der Stadt aussieht. Man flaniert, trifft überall 
Bekannte, bestaunt die Darbietungen der über 200 
Künstler und ist sich einig: Wer nicht gekommen ist, 
hat etwas verpasst. 
Am Abend sind alle Verantwortlichen geschafft aber 
glücklich, der Einsatz hat sich gelohnt und das erste 
Bier schmeckt so was von gut ...
Weitere Infos und Fotos auf unserer Homepage.

Dr. Scheller-Stiftung

Die Dr. Scheller Stiftung ist aus der Geschich-
te der Familie Scheller, die immer sehr mit der  
Natur und der Landschaft verbunden war, entstan-
den und soll die in der Vergangenheit und zur Zeit 

gelebte naturnahe und nachhaltige Bewirtschaftung 
und Pflege von Landschaft und Natur unterstüt-
zen und dabei besonderes Augenmerk auf die ge-
ologische Geschichte unserer Region, vor allem die 
paläontologischen Schätze, die noch weitgehend 
unerkannt und unbeachtet, aber vorhanden sind, 
lenken. Insofern wird die Stiftung sich besonders in 
solchen Projekten einbringen, die sich diesem Ziel 
widmen.

Dr. Rüdiger und Kristiane Scheller haben in der Sat-
zung ihrer Stiftung vorgesehen, dass die Geschäfts-
führung spätestens nach ihrem Ableben von der 
Bürgerstiftung Braunschweig übernommen wird.

Rechenschaftsbericht und Kurzbilanz

Den Rechenschaftsbericht des Vorstands und die 
Kurzbilanz zum Jahr 2008 finden Sie auf unserer 
Homepage unter „Über uns/ Jahresabschluss“. Für 
Fragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. 

Ole Vörsmann

Mit gerade mal 25 ist 
Ole Vörsmann ei-

ner der jüngsten 
im Kreis der 
wichtigen Hel-
fer und Orga-
nisatoren des  

3. Braunschwei-
ger Bürger-Brunch  

      gewesen. Der Student, 
der Chef der studentischen Unternehmensbera-
tung Consult One war, in diesem Zusammenhang 
ein Pro-Bono-Projekt für die Bürgerstiftung in 
die Wege geleitet hat und aktuell seine Diplom-
arbeit als Wirtschaftsingenieur schreibt, hatte am  
7. Juni die Gesamtorganisation für den Aufbau und 
den Tagesablauf unter sich. Als alle anderen schon 
zu Hause waren und in ihren Betten lagen, war er 
noch in der Innenstadt unterwegs, um alles ordent-
lich zu hinterlassen. Beim nächsten Brunch will 
er wieder dabei sein und zudem schwebt ihm ein 
Fundraising-Projekt durch das Recycling von alten 
Handys vor.

Helfer für den 03.09.2009 gesucht
Am 03.09.2009 veranstaltet die 
Bürgerstiftung in Kooperation mit 
dem Bündnis für Demokratie und 
Toleranz aus Berlin und der Ar-
beitsstelle Rechtsextremismus und 
Gewalt (ARUG) eine Fachtagung 
zum Thema „Projekte früh anset-
zender Prävention in Netzwerk-
strukturen“. Die Tagung findet im 
Haus der Wissenschaft, Pockels-
straße, statt. Wir suchen Helfer, die 
sich am Tag um die Organisation 
kümmern und als Ansprechpartner 
zur Verfügung stehen. Ansprech-
partner ist Prof. Manfred Kochsiek 
unter 0531 -  48039839. 

Stifterversammlung am 30.09.2009
Zum 3. Mal laden wir unsere Stif-
ter am 30.09.2009 um 18 Uhr zu 
einer Stifterversammlung ein. Im 
Haus der Wissenschaft wird es 
um den Tätigkeitsbericht des Vor-
stands, die Jahresabschlüsse 2006 
bis 2008 und den Wirtschaftsplan 
für das laufende Haushaltsjahr ge-
hen. Zeit ist auch für Diskussionen 
und eine allgemeine Aussprache 
vorgesehen. Als Stifter erhalten Sie 
noch einmal gesondert eine Einla-
dung mit der Tagesordnung und 
weiteren Informationen per Post.

Veranstaltungen
21.08.2009: 6. Benefiz-Golfturnier 
03.09.2009: Fachtagung 
„Prävention gemeinsam gestalten – 
vernetzt gegen Gewalt!“
17.09.2009: 
3. Aktionstag „Brücken bauen“
30.09.2009: Stifterversammlung
19. – 24.10.2009:  
Vorbesichtigung Kunstauktion
25.10.2009: Kunstauktion
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